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Der Reichskanzler
und die Partelen

Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters
Berlin 7 Dezbr 1909

In den letzten Tagen werden erneut in konſervativen
und befreundeten Blättern Stimmen laut die dem Reichs
kanzler eine Rüge erteilen wollen weil er es bisher unter
laſſen hat durch Wort und Schrift gegen die Gegner der
Finanzreform ermahnend vorzugehen Man verlangt von
Herrn von Bethmann Hollweg ſogar daß er ſich offen zu
äner den Konſervativen geneigten Politik bekennen ſoll
dies liegt aber durchaus nicht im Willen der Regierung und
des Reichskanzlers ſelbſt es wäre auch im Augenblick ganz
verfehlt da viel mehr Urſache beſteht auf allen Seiten zur
Einſicht und zu einem gedeihlichen Zuſammenarbeiten zu
ermahnen Wenn auch der Reichskanzler die Anwendung
der vom Bundesrat genehmigten Steuern zu überwachen
habe ſo entſpringt für ihn hieraus noch durchaus nicht die
Pflicht für die Parteien Geſchäfte zu führen die das Zu
ſammenkommen der jetzt angewandten Reform gefſichert
haben Ueber die Stellung des Reichskanzlers zu den Par
teien wird ſchon die nächſte Zukunft klar blicken laſſen
gerechnet werden muß aber ſchon jetzt damit daß die Stellung
des Herrn von Bethmann Hollweg zwiſchen den Parteien
vermittelnd zu ſuchen iſt

Die Frauen in Gewerve

Von
Friedrich Naumann

Die Berufszählung berichtet von einem außerordentlich
ſtarken Aufſteigen der weiblichen Erwerbstätigen in der
Land wirtſchaft Sobald man aber näher zuſieht merkt
man daß es ſich nicht um eine Verſchiebung der Lebens
verhältniſſe handelt ſondern nur um eine andere Art der Zäh
iung Mehr als 18006000 Frauen und Mädchen die früher
als Angehörige galten ſtehen jetzt in den Reihen der Selb
tändigen es ſind aber im Grunde dieſelben Perſonen Sicher
lich iſt es bemerkenswert daß ſich die neue Anſchauungsweiſe
o einheitlich durchgeſetzt hat und ſachlich iſt es durchaus
richtig daß alle welche für Lohn arbeiten und ſei es im
eigenen Hauſe dies auch öffentlich bekunden Etwas Neues
aber liegt trotzdem eigentlich nicht vor Anders ſteht es ſchon
im Handel Hier iſt die weibliche Ziffer ſehr geſtiegen
und zwar nicht auf Koſten der Angehörigenzahl Es ſind
350 000 neue Stellen geſchaffen ſo daß es jetzt 930 000 weib
liche Erwerbstätige in Handel Verkehr und Gaſt und Schank

wirtſchaft gibt Die Steigerung im eigentlichen Handel be
trägt 245 000 Noch bemerkbarer aber iſt der Zuwachs im
Gewerbe Hier findet man einen Geſamtzuwachs von über
570 000 Dieſen weiblichen Gewerbezuwachs näher zu prüfen
iſt die Aufgabe der nachfolgenden Zeilen

Wir beginnen mit den weiblichen Unterneh
mern Meiſt ſind das ſehr kleine Unternehmer oft nichts
anderes als Jnhaberinnen einer Nähmaſchine immerhin ſind
es Frauen und Mädchen die auf eigene Rechnung arbeiten
ſei es auch nur in hausinduſtrieller Weiſe oder als Schneide
rinnen in den Häuſern Außer dieſen Kleinſten gibt es aber
auch Jnhaberinnen von Putzgeſchäften Hutmagazinen Wäſche
reien die ganz ordentliche Umſätze machen und es gibt Wit
wen die umfangreiche Geſchäfte ihrer verſtorbenen Ehemänner
weiterführen Dieſe alle zuſammen haben um 42000 ab
genommen Genau genommen aber liegt es ſo daß auf
der einen Seite 56 000 verſchwunden und auf der anderen
14 000 hinzugekommen ſind Es verſchwanden nicht weniger
als 56000 ſelbſtändige Weberinnen Strumpfwirkerinnen
Näherinnen uſw dafür aber erwuchſen ſelbſtändige Tabak
arbeiterinnen Korbflechterinnen Strohhutverfertigerinnen uſw
und es wuchſen die ſelbſtändigen Frauen in der Bäckerei und
Metzgerei Dazu kamen einzelne in allen Gewerbezweigen da
faſt jedes Gewerbe gewiſſe Hilfsarbeiten hat die ſich für
Frauenbetrieb eignen Das Geſamtergebnis aber iſt bei den
Frauen noch mehr als bei den Männern die Tatſache daß das
Unternehmertum nicht mehr wächſt

Es wächſt aber die Zahl der Angeſtellten die
zwiſchen Unternehmern und Arbeitern in der Mitte ſtehen
Hier beträgt der Zuwachs 55 000 Es gab nämlich im Jahre
1895 erſt 9000 weibliche Privatangeſtellte im Gewerbe im
Zählungsjahre 1907 aber waren es 64000 Nur iſt fraglich
wie viele von ihnen gewerblich tätig ſind denn es liegt in
der Natur der Zählung daß eine weibliche Kaſſiererin oder
Buchhalterin oder auch Stenographiſtin demjenigen Gewerbe
zugezählt wird bei dem ſie tätig iſt ohne daß ſie deshalb vom
Gewerbe ſelbſt etwas zu verſtehen braucht Auch eine Ver
käuferin in der Bäckerei kann auf dieſe Weiſe in die Regiſter
des Handwerks hineingeraten Wenn beiſpielsweiſe das Bau
gewerbe 2300 weibliche Angeſtellte aufweiſt ſo werden nur
ganz wenige von ihnen zum Baufach gehören Aehnlich iſt
es mit den 6800 weiblichen Angeſtellten im Maſchinenweſen
Einige von ihnen mögen r en der weiblichen
Nebentätigkeiten ſein Polieren Vergolden Einpacken die
meiſten ſitzen in den Bureaus Nur im Bekleidungsfach ſteigt
die Zahl der weiblichen Angeſtellten ſo höch daß hier der
Rückſchluß gerechtfertigt iſt daß es ſich um gewerbliche Stel
lungen Zuſchneiderinnen Geſchäftsführerinnen handelt
16 400 Jm ganzen bleibt der Eindruck daß nur wenige
Mädchen und Frauen über die Unterſtufe der Lohnarbeit
emporkommen

Auf der Stufe der Lohnarbeit iſt ein gewaltiger Zu
wachs zu beobachten von 990 000 auf 1 560 000 alſo eine Ver
mehrung um 570 000 Hier iſt die Hauptmaſſe der Frauen
bewegung Dieſe neuen 570 000 verteilen ſich auf alle Ge
werbegebiete ohne Ausnahme nur natürlich in ſehr verſchie

Feuilleton

Hermann VBahr
in der Literarischen Gesellschaft

Nachdruck verboten

u all den deutſchen Dichtern die in unſerer Literaria
ghren eigene Dichtungen vorgetragen haben fehlte

c noch einer der das Bild erſt vervollſtändigen ſollte
gen ann Bahr Er gehört noch in den Kreis der zeit
ſahen ſchen Poeten die wir hier von Angeſicht zu Angeſicht
eng mit ihm dem bekannteſten Vertreter jungöſterdedilher Dichtung rundet ſich das Bild der neueren
ſch ſchen Literatur im Spiegel unſerer Literariſchen Geſell

ſt ſo ziemlich ab
geſ hie mann Bahr iſt ſelber ein Stück Literatur
di chte Er präſentiert ſich auch äußerlich noch als ein
wallenden Herren mit dem langen lockigen Haar dem

ritt en Barte ſind recht ſelten geworden im deutſchen
er ſeh tum Bahr macht auch hierin eine Ausnahme wie

l überhaupt wenig in die Schablone der andern zwängen
lichen Ein ſieht ihm das ſchon an Einen gütigen väter
reilt indruck macht dieſer junge Oeſterreicher Geſtern

ſprach nochte er einem etwas ermüdet ſcheinen und es
ütergriſt aus ſeinem einleitenden Vortrage über das
dine und künſtleriſche Wien nicht die Friſche und Hri
duftigen Die wir an den brillanten Feuilletons den
ſonſt ſo h Studien dieſes geiſtvollen Dichters und Kritikers
Stoffe ewundern Recht warm wurde er ſelber bei ſeinem
ünd auf die als er auf ſeinen Freund Artur Schnitzler
wann B ie um Schnitzler zu ſprechen kam Da hatte Her
den ſeit h den rechten Ton gefunden den Plauderton auf

der Verehrer begierig gewartet
Shuigle Dichter las als Hauptſtück eine Novelle von Artur
onchemn Die Toten ſchweigen Dieſe Arbeit erinnert in

Vahr es an Schnitzlers Liebelei Wenn Hermann
finmol d er auf ſeinen Jugendfreund und Kampfgenoſſen
s don Voltaireſche Wort angewandt hat I sait tous
ſo trifft d du eoeur l ne connait pas le grand chemin
haben wir auf dieſe Novelle ganz und gar nicht zu Hier

r einen großen Zug er drängt gewaltig durch

denen Mengen Jn vielen Gewerben leiſtet die Lohnarbeite
rin nur gewiſſe Nebenarbeiten teils geringe teils feinere
Wenn beiſpielsweiſe in den chemiſchen Jnduſtrien die weib
liche Lohnarbeit um 9000 wächſt ſo wird man ſich darunter
weſentlich Sortiererinnen und Einpackerinnen zu denken haben
Aehnlich ſteht es mit dem Zuwachs von 32 000 in der Metall
verarbeitung Einige Gebiete aber ſind ihrem Weſen nach
Heimaten der Frauenarbeit und dieſe wollen wir
herauszuheben verſuchen Wir berückſichtigen dabei alle Ge
werbe in denen die weibliche Lohnarbeit mehr als ein Drittel
endenkeaichen beträgt ſobald es ſich um wenigſtens 5000

ndelt

Steingut und Porzellan 22 000
Gold und Silberſchmiederei 15 000
Blechwaren 6 000Lampen Beleuchtungskörper 5 000
Sprengſtoffe 7 000Spinnſtoffbereitung 12 000Spinnerei Zwirnerei 117 000
Weberei 218 000Stickerei Wirkerei 44 000Häkelei Stickerei Spitzen 26 000
Bleicherei Appretur 27 000Poſamenten 9 000Buchbinderei Kartonage 30 000
Bürſten Pinſel 7 000Nudeln Kakao Schokolade 16 000
Konſerven 6 000Tabak 104 000Näher Näherinnen 106 000Schneider Kleiderkonfektion 170000
Wäſchekonfektion 26 000Putzmacherei 36 000Künſtliche Blumen 9 000Filzhüte 7 000Handſchuhe 10 000Korſetts 6 000Waſch Plättanſtalten 76 000
Farbendruck 5 000Dieſes ſind die Gewerbezweige in denen die Frau ernſt

haft mit dem Manne ringt Daneben gibt es eine Anzahl
deren männlicher Charakter an ſich feſtſteht bei denen aber
bedeutende weibliche Minderheiten auftauchen
teilweiſe für Nebenarbeiten

Ziegelei 25 000Glasinduſtrie 11 000Metallegierungen 19 000Maſchinen 6 000Elektrotechnik 9 000Chemiſche Präparate 7 000
Papierfabrikation 31 000Gummi Guttapercha 8 000
Bäckerei 46 000Fleiſcherei 29 000Butter Käſe 5 000Schuhmacherei 24 000Baugewerbe 11 000Buchdruckerei 21 000Steindruckerei 5 000

das Ganze zum Ende hin und reißt uns mächtig mit Eine ſ und Schmuck aus edlen Metallen beſetzt und inkruſtiert mit
verheiratete Frau fährt mit ihrem Geliebten zur Nachtzeit
im Prater ſpazieren Das Paar wird aus dem Wagen ge
ſchleudert Der Geliebte wird dabei getötet die Frau rennt
feige davon und verrät ſich nachher doch ihrem Manne
Mag auch manchem dies Sujfjet nicht recht behagen ſo muß
doch jeder zugeben mit wieviel Geſchick Schnitzler in ſchnellen
haſtigen Zügen die Geſchichte hinwirft wie er mit ein paar
Worten die Situationen die Charaktere malt die Kata
ſtrophe entwickelt Bei Nebenſächlichem hält er ſich nirgends
auf überall nur das Weſentliche das Gerippe Sogar die
Empfindungen und Gefühle ſind in lapidarer Kürze ge
halten Und doch iſt nirgends ein Zuwenig Jn der Tat
es geht ein großer Zug durch das Ganze

Bahr las dann noch eine kleine eigene Skizze von einer
ſchönen Frau die immer bewundert werden will Darum
dingt ihr Gatte in Schlierſee wo man zur Erholung weilt
um 3 Mark Lohn den Tag und freie Beköſtigung einen
Küſter im Bratenrock der die ſchöne Frau anzuſchmachten
hat nur anzuſchmachten Dieſe komiſche Epiſode trug der
Dichter mit der ganzen guten Laune vor die wir von ihm
erwarteten rief viel Heiterkeit wach und erntete bei allen
herzlichen Dank Große Literatur war es ja nicht die Bahr
hier bot aber wer rechnete denn auch darauf Man war
gekommen einen heiteren Abend mit dem Dichter Hermann
Bahr zu verbringen und hatte noch darüber hinaus ge
noſſen und gewonnen hatte auch einen tiefen Blick in die
ernſte reife Kunſt eines Artur Schnitzler getan

Denen die von Bahr leſen oder eines ſeiner Bücher zur
Hand nehmen wird nun der freundliche Herr mit dem dichten
dunklen Lockenhaar dem grauen wallenden Bart und den
lieben guten Augen des Weihnachtsmannes im Geiſte er
ſcheinen wie ſie ihn geſtern zwiſchen den Lichtern am Vor

leſetiſche ſitzen ſahen P s
Die Schätze des Orients

Und hätt ich die Schätze des Orients
Gold Perlen und leuchtend Geſtein
Und wären Rubine Smaragde Saphir
Topas und Demanten mein

n allen orientaliſchen Märchen und Dichtungen glitzegleißt flimmert und e von köſeltchen Mir

den wunderbaren Juwelen die im Morgenlande ihren Ur
ſprung haben und die immer wiederkehrende Beſchreibung
all dieſer Märchenpracht iſt nicht nur der Ausdruck für die
notoriſche Vorliebe der Orientalen für den Glanz und den
Schimmer ſondern auch der Spiegel der dichteriſchen Phan
taſie die ſich an der Pracht und dem Lichte der Edelſteine
berauſcht und nicht müde wird ihre unnachahmliche Schön
heit zu ſchildern Der auch im Abendlande weitverbreitete
Glaube an den Einfluß der Edelſteine auf die Handlungen
das phyſiſche Befinden und das Geſchick der Menſchen hat
ſeinen Urſprung im Orient Aus dem Grundſatze daß das
Weltall den Menſchen unmittelbar beeinflußt beſonders aber
Teile des Alls ihn ergänzen mit ihm harmonieren oder ihm
feindlich entgegentreten folgerten die Orientalen auch den
Glauben an die mediziniſche Heilwirkung bezw die Zer
ſtörungsfähigkeit der Edelſteine auf die menſchliche Natur
Während die unerreichten Meiſter der orientaliſchen Gold

und die damals anerkannten Zauberer ſowie wohl auch

zuflößen oder auszuüben
Man darf über dieſen Glauben nicht ohne weiteres

Zeit unter einem kühleren Himmelsſtrich hinweggehen denn

allein bei putzſüchtigen Frauen mit Hühnergehirnen zeigt
ſondern auch die Herren der Schöpfung zu überfallen
pilege iſt der unverſtandene magnetiſch empfundene Einfluß

r Edelſteine auf die menſchliche Natur die ſich in ein
elnen Fällen durch einen Kompromiß den Beſitz imiierter Steine temporär beruhigen und einſchläfern läßt

die Täuſchung des gefärbten und geſchliffenen Glasfluſſes
auf die Sinne gich gewiſſen Medikamenten die wohl be
täuben aber nicht heilen Ueber derartige Empfindungs
rätſel mit vornehmem Achſelzucken hinwegzugehen weil man
ſie nicht löſen kann und dieſe Senſitiven cuszulachen iſt

ſchmiedekunſt für die Paläſte und Tempel Ketten Ringe
Hals und Armbänder Schwerter und Dolchgriffe Zier
gegenſtände und Gefäße mit edlen Steinen ſchmückten ſuchten
die Aerzte die Heilkräfte dieſer ſelben Juwelen zu verwerten

die Laien Liebe Haß und Rache durch ihren Einfluß ein

lachend oder verächtlich zur Tagesordnung unſerer nüchternen

es gibt notoriſch bei uns auch ſenſitive Naturen deren Emp
findungsfähigkeit den hochgeſpannten und rein abgeſtimmten
Saiten einer Geige gleicht welche in der unmittelbaren
Nähe gewiſſer Edelſteine zum Klingen gebracht werden
Auch der krankhafte Hunger nach Schmuck der ſich nicht nur

e



Es verlohnt ſich dieſe etwas langen Tabellen einmal
genau zu leſen denn nur durch ſie bekommt man einen gewiſſen
Eindruck wo ſich eigentlich die arbeitende Frau befindet Jn
der Aufzählung fehlen freilich noch immer allerlei kleinere
Gewerbe die ſich für Frauenhände beſonders eignen in denen
aber die Ziffer 5000 nicht erreicht wird Metallſpielwaren
Glühſtrümpfe Feuerwerk Seife Netze Strohhüte Holzſpiel
waren Pappſpielwaren Regen und Sonnenſchirme Kra
watten Die großen Poſten ſind und bleiben
aber Textilbranche Bekleidungsbranche und
Tabak Die Frau ſtrickt ſpinnt webt näht bügelt putzt
häkelt ſtickt bleicht wäſcht und dazu wickelt ſie dem Manne
ſeine Zigarren Das letztere mag vom Standpunkte derFrauenbewegung aus beſonders unpeſend erſcheinen aber es iſt

eine Erſcheinung aller ſogenannten Kulturländer auch derer
wo man Staatszigarren raucht

Jm ganzen vollzieht ſich die Arbeitsteilung zwiſchen Mann
und Frau nach den körperlichen und geiſtigen Eigenſchaften
der beiden Geſchlechter Nur an ganz wenigen Stellen hat die
Geſetzgebung Veranlaſſung gehabt dabei einzugreifen Bergbau
Hochbauten Es ſind aber zu einem guten Teile arme Jn
duſtrien in denen die Frau arbeitet teils arm durch den
geringen Wert der verarbeiteten Stofſe teils arm durch den
niedrigen Lohn der gezahlt wird Man muß ſich wirklich
fragen ob das volks wirtſchaftliche Ergebnis aller dieſer Arbeit
den Opfern an Jugend und Geſundheit entſpricht die von
dieſen 154 Millionen weiblicher Lohnarbeiter gebracht wer
den Iſt das deutſche Mädchen nicht in vielen Fällen zu gut
für den Plunder den es tagtäglich herſtellen muß beiſpiels
weiſe wenn ſie Pappſpielzeug macht oder geringe Konfekrion
näht oder jahrelang Faden knüpft die gar nicht halten
können Sie muß aber ſo lange dieſen geringwertigen und
ärmlich lohnenden Dienſt tun bis ſie ſo viel gelernt hat um
höhere Anſprüche ſtellen zu können Die arbeitende Frau muß
nun nachdem ſie durch Billigkeit ſich ihren Platz erobert hat
mit ihren Preiſen in die Höhe gehen wenn ſie nicht in dieſer
Arbeit erniedrigt werden ſoll Sie muß die Jnduſtrien in
denen ſie ſitzt nötigen die geringſte Schundware ans Ausland
abzuſchieben um von der Herſtellung beſſerer Qualitäten zu
leben Das alles aber ſetzt eben beſſere gewerb
liche Erziehung voraus Deshalb iſt es richtig wenn
man verſucht die öffentliche Aufmerkſamkeit auf die gewerb
liche Ausbildung der Mädchen hinzulenken wie es in einer
Verſammlung im Rathauſe von Charlottenburg geſchehen iſt
Mit beſſerer Erziehung werden auch die tüchtigeren
Frauen und Mädchen leichter in leitende Stellung aufrücken

als es offenbar bis heute der Fall iſt

Deutſches Reich

Der Vortrag über die Liebe
Die Hffäre Jeanne Granier

Wir haben bereits mitgeteilt daß der vom Gil Blas
veröffentkichte angebliche Text der Conférence über die Liebe
die Frau Jeanne Granier auf Schloß Neudeck vor dem
Kaiſer verleſen haben ſollte von einigen deutſchen Blättern
zu unrecht ernſt genommen worden iſt Jeht bittet die fran
zöſiſche Künſtlerin das B um Aufnahme folgender Er
klärung

Der von einigen Zeitungen veröffentlichte angebliche
Wortlaut meiner Conférence iſt völlig erfunden Jch
habe zu hohe Achtung vor meiner Kunſt um derartigen
Geſchmackloſigkeiten Stimme zu leihen und bin äußerſt er
ſtaunt und betrübt darüber daß ernſte Blätter ſolchen
Verleumdungen Glauben ſchenken konnten

Jeanne Granier
Wie der Pariſer Korreſpondent des B weiter Hört

hat die Fürſtin Henckel v Donnersmarck an die Künſtlerin
h um eine Erklärung von ihrer Seite herbei

zuführen

Zu dem bereits wiedergrgekenen Dementi des Fürſten
Henckel v Donnersmarck bemerkt die Rhein Weſtf Ztg
Das Dementi des Fürſten v Donnersmarck werde nirgend
wo Eindruck machen Wenn der Fürſt den Gil BVlas und
die Granier nicht verklage werde man die Erklärung nur für
ine diplomatiſche Ausrede halten Auch müſſe man im
ntereſſe des Kaifers verlangen daß die deutſcheRegierung ſich amtlich und feierlich wegen einer derartigen

Beleidigung des Kaiſers beſchwere

Für die preußiſche Wahlreform
Das Berliner Tageblatt hatte vor einigen Tagen

an eine größere Anzahl von deutſchen Gelehrten Jnduſtriel
len Politikern Künſtlern Literaten Verlagsbuchhändlern ein
Rundſchreiben erlaſſen in dem geſagt war Um den Beweis
zu liefern daß die Behauptung der Gegner ein Wunſch
nach einer Reform des preußiſchen Wahlrechts beſtehe nicht
unwahr iſt und daß gerade die berufenen Vertreter der deut
ſchen Bildung von der Bedeutung und der Notwendig
keit der Wahlreform durchdrungen ſind haben wir einer
größeren Anzahl bekannter Perſönlichkeiten auf den verſchie
denſten Gebieten des Wiſſens und des Erwerbslebens die hier
folgende Kundgebung vorgelegt und ſie um ihre Zuſtimmung
und ihre Unterſchrift erſucht

Die erbetenen Unterſchriften ſind erfreulicherweiſe raſch
und ſo zahlreich eingegangen daß das B heute ſchon in
der Lage iſt eine Reihe von Namen mit denkbar beſtem Klang
zu veröſfentlichen Es wirkt beſonders wohltuend daß die
deutſche Gelehrtenwelt hier an erſter Stelle ſteht um
eine Bewegung zu ſtützen die eingeleitet iſt endlich Breſche zu
legen in die agrar konſervative Vorherrſchaft über Preußen
und damit über Deutſchland

Von der Halleſchen Univerſität haben die Kundgebung
unterzeichnet

Profeſſor Dr Erich Harnack Geh Medizinalrat
Profeſſor Dr Alfred Philippſon
Profeſſor Dr O Taſchenberg
Profeſſor Dr H Grenacher Geh Reg Rat
Profeſſor Dr J Bernſtein

Ferner finden wir aus unſerer Stadt die Namen Juſtiz
rat Elze und Otto Hendel Verlagsbuchhandlung unter
der Kundgebung Die Leipziger Univerſität iſt mit folgen
den Namen vertreten

Profeſſor Dr Schmarſow Geh Rat
Profeſſor Dr Karl Brugmann Geh Hofrat
Profeſſor Dr Karl Lamprecht
Profeſſor Dr R Wöoltereck
Profeſſor Dr G Witkowsski
Profeſſor Dr Albert Köſter Königl Sächſ Geh Hofrat
Profeſſor Dr A Hantzſch Geh Hofrat
Profeſſor Dr Erich Marx
Profeſſor Dr Mitteis Geh Rat
Prof Dr A Fiſcher
Profeſſor Dr Hugo Riemann
Profeſſor Dr Max Le Blanc
Profeſſor Dr Georg Steindorff

Von der deutſchen Schriftſteller und Künſtler
welt haben ſich der Aufforderung angeſchloſſen

Friedrich Spielhagen Charlottenburg Gerhart Hauptmann
Agnetendorf Hermann Sudermann Berlin Dr Ludwig Fulda
Berlin Dr Ludwig Ganghofer München Frank Wedekind Mün
chen Dr Oscar Blumenthal Berlin Georg Engel Berlin
Felix Hollaender Charlottenburg Wilhelm Hegeler Weimar
Johannes Trojan Warnemünde Hugo Lubliner Berlin Otto
Julius Bierbaum Dresden Guſtav Falke Hamburg Großborſtel
Carl Bleibtreu Zürich Heinz Tovote Schöneberg Profeſſor
E Humperdinck Berlin Grunewald Profeſſor Max Schillings
Stuttgart Eugen Albert Berlin Profeſſor Siegfried Ochs
Berlin

Eine Kundgebung des Erbprinzen
von Hohenlohe Langenburg

4 Erbprinz von e et der Abgeordnetedes Gothaer Reichstagswahlkreiſes richtete an den Vor
ſitzenden des Wahlausſchuſſes der bürgerlichen Parteien Hof
rat Dr Wendelmut ein Schreiben indem er die Ueber

errwer

freilich ſehr bequem Verrückt heißt es einfach vor dieſen
unerklärten und unerklärlichen Tatſachen über die man im
Orient mehr wußte und noch weiß als die meiſten Gelehrten
des Abendlasdes ſich in ihrer Schulweisheit träumen laſſen

Eines der älteſten Dokumente für die Kunde der edlen
Steine im Orient iſt die Bibel dieſe Fundgrube für unſer
geſamtes Wiſſen wie ein jüngſt verſtorbener bedeutender
Orientaliſt ſie genannt Es ſei aus ihr nur die Bruſtplatte
oder Pektoral des Hoheprieſters Aaron erwähnt die mit
12 Edelſteinen beſetzt war welche die 12 Stämme Jſraels
verſinnbildlichten Wenn ich nicht irre beſitzt das Britiſy
Muſeum in London ſolch ein iſraelitiſches Prieſterpektoral
das natürlich einen unſchätzbaren archäologiſchen und
materiellen Wert hat ob die Namen der Steine mit ihrer
Bezeichnung übereinſtimmen iſt zweifelhaft die jüdiſchen
Jnterpreten werfen einander in dieſem Punkte Ein
weiteres Dokument iſt die Odyſſee und die Jliade über
die Anwendung und Vorliebe der Alten für die Edelſteine
und die Funde in den Pharaonengräbern und den Pyra
miden ſind die ſichtbaren Zeugen fur Aegypten deſſen Könige
und Prieſter mehr über das geheimnisvolle Weſen der Edei
ſteine wußten als man ſich ſelbſt in Jndien rühmen konnte

Zur Seite der heiligen Edelſteinkunde der Hebräer der
poetiſchen Auslegung der orientaliſchen Dichter und der
mediziniſchen Eigenſchaften welche die Alten den Edelſteinen
zuſchrieben muß vor allem aber die aſtronniſche Minera
5 agfellt werden deren Urſprung bei den Chaldäern zu
uchen iſt

Der gelehrte Maure Abolays hat die Liſte der Edel
ſteine welche dieſes Volk kannte mit 325 Namen aufge
zeichnet Aus der Ueberſetzung der Jehuda Mosca 13 Jahr
hundert kann man erſehen wie dieſe 325 Steine unter die
12 Zeichen des Zodiak verteilt werden guf Grund der
Wechſelbeziehungen welche nach dem Glauben der Alten
zwiſchen den Steinen und den Himmelszeichen beſtanden und
damit auch die unter den letzteren geborenen Menſchen be
einfluſſen ſollten Spätere Aſtrologen haben die 325 Steine
auf 12 reduziert und ziemlich willkürlich jedem Monat einen
beigeſellt

Der Wunſch der Anhänger der Chaldäiſchen Thegorie
den ihnen günſtigen Stein bei ſich zu tragen ließ das ſchein
bar unfehlbare Mittel entſtehen alle 12 Steine in ein
Amulet zu faſſen um in der Wahl des richtigen keinen Jrr
tum zu begehen die Furcht vor dieſem aber führte zu dem

hängnisvollſten Jrrtum denn neben den für ihn
gleichgültigen und wirkungsloſen Steinen belaſtete ſich der

der nach dem Glauben an dieſe Lehre unheilvoll und zer
ſtörend auf ihn einwirken mußte Es entſprang aus dieſem
im Dunkeln taſtenden Bemühen die noch heute bei uns üb
liche Sitte ein Porto Bonheur zu tragen aus dem die
vollſtändig verſtändnisloſe und willkürliche Zuſammen
ſtellung von drei oder vier verſchiedenfarbigen Steinen eine
ſeelen und bedeutungsloſe Spislerei macht die mit der ur
ſprünglichen orientaliſchen tiefſinnigen Lehre nichts gemein
hat als den Schatten den jene zu uns herübergeworfen
Der heute noch im HOrient vielfach gepflogene Glaube läßt
jedes der 12 Himmelszeichen des Zodiak durch vier Steine
begleiten von denen je zwei die Geſchicke der unter ihm ge
borenen Menſchen günſtig beeinfluſſen während die andern
beiden als unheilbringend zu vermeiden ſind Dieſer
Glaube ragt weit über die Grenzen des Orients herüber
und erklärt es wie man den Opal z B in einigen Gegen
den als Unglücksſtein und in anderen wiederum als einen
Glückbringer anſehen kann er hatte eine Reihe von Jndi
viduen günſtig oder ungünſtig beeinflußt und das Volk zog
daraus den Schluß auf eine immerwährende Wirkung die
von der Perſon abhängig iſt ein Jrrtum den der wiſſende
Orientale nicht begeht Er zieht übrigens auch die Perle
das einzige Juwel des Meeres mit hinein in den Kreis
des Zodiak woher wohl auch die bei uns ſtellenweiſe zu
findende Anſicht daß Perlen Tränen bedeuten ihren Ur
ſprung hat denn es gilt von ihr dasſelbe wie von den
übrigen 47 Steinen des Zodiak Der Orientale präziſiert
aber die Wirkung derſelben genau nach dem Jndividuum
was dem einen ſchadet nützt dem andern je nach dem
Himmelszeichen unter dem er geboren wurde

Wem es Spaß macht ſeine Glücksſteine und deren Anti
poden kennen zu lernen dem bin ich gerne bereit ſie ihm

ohne Gewähr natürlich auf eine briefliche Anfrage
zu nennen weil der Raum leider verbietet die ganze inter
eſſante Liſte hier wiederzugeben

Bei Onomakrit dem Dichter der Orphiſchen Myſtik
6 Jahrh v Chr finden ſich Beweiſe daß auch die Griechen

den Edelſteinen übernatürliche Eigenſchaften zuſchrieben
und ein Jahrhundert ſpäter verſichert Plato daß er ſie als
wirklich lebendige beſeelte Weſen betrachtet belebt durch
von den Sternen herabgeſtiegene Geiſter die mit den
Dſchinnis angalog ſind welche der Orientale gleichfalls in

erleſene r und Gefäße gebannt den Menſchen au
eDienſten verpflich

Beſitzer dieſes ſog Amulets auch unfehlbar mit dem Steine

4

erſten Male gewiß halb Europa nach München locken V
Jch kenne vieler ſolcher Geſchichten die nicht nur der L

nahme des Vizepräſidiums rechtfertigt Jn demDezember datierten S i S dem von Verlin
en he

Es iſt Ew Hochwohlgeboren bekannt geworde
geſtern zum zweiten Vizepräſidenten desn Reichstagesworden bin und dieſe Wahl angenommen habe Die Gr
welche mich hierbei leiteten wollen Sie freundlich aus dec inde
gebenſt heigefügten Artikel der Poſt erſehen welche ſie em er
gemeinen zutreffend wieder gibt Die Uebernahme der all
präſidentenſtelle unter den gegenwärtigen Verhältniſſen be Vize
für mich ein ſchweres Amt nicht nur mit Rückſicht auf tete
perſönlichen Verhältniſſe ſondern auch auf meine politi
Anſchauungen die in vieler Hinſicht denjenigen W n
ſprechen welche ein großer Teil der an meiner Wahl beteigert
Reichstagsmitglieder vertritt Jch verhehle mir nicht daf igten
erhebliche Zahl vielleicht die Mehrzahl meiner Wähler ß eine
Verhalten nicht billigen wird Ich glaube indes richtig gehe
delt zu haben indem ich nicht parteipolitiſchen ſondern g 8 n
patriotiſchen Veweggründen folgte welche es mir zum Geb
machten in dem Augenblicke nicht zu verſagen wo meine e
nahme der Wahl das einzige Mittel erſchien um eine die be
dauerlichen Gegenſätze zwiſchen rechts und links noch
ſchärfenden Zuſammenſetzung des Präſidiums zu der
hüten Da meine Wähler ein Anrecht darauf haben von Dev
Motiven eines ſo wichtigen Schrittes ihres Abgeordneten under
richtet zu werden ſo ſtelle ich Ew Hochwohlgeboren anheim den
Mitteilungen in den Jhnen naheſtehenden Blättern an geeignet
erſcheinender Stelle zu verbreiten

Abgeordneter Paaſche über die Aufgaben
des Reichstags

4 Der Berliner Korreſpondent des Petit Pari
ſien interviewte den ehemaligen Vizepräſidenten des Reichs

Profeſſor Paaſche über des Reichstags parlamentariſche
age

ſchehen fragte der Abgeordnete
wurſteln
dauerhafte Mehrheit mit beſtimmtem Programm bilden kann
Konſervative und Zentrum können allein keine Majorität
bilden ſie bedürfen der Polen oder Freikonſervativen Dieſe
werden in Schulfragen nicht mit dem Zentrum jene in der
Polenfrage nicht mit den Konſervativen ſtimmen
den ſich ſukzeſſive wechſelnde Mehrheiten bilden worin bald
Elemente der Rechten bald der Linken überwiegen

Was wird unter den gegenwärtigen Umſtänden ge
Wir werden fort

Es iſt ſicher daß der Reichstag keine kompalte

Alſo wer

Noch iſt Polen nicht verloren
Zur Kennzeichnung der Hoffnungen die in Polen

kreiſen an die Zuſtimmung der polniſchen Reichstagsfraktion
zur Reichsfinanzreform
eine Aeußerung des Abg v Dziembowski im Goniec
Wielkopolski hervorgehoben zu werden Dieſer vertröſtet ſeine
Geſinnungsgenoſſen auf die Möglichkeit einer pol

niſchen Aktion im Parlament

geknüpft werden verdient

Während der ganzen Jahre des Regiments Hohenlohe
Bülow hat die Fraktion an keine parlamentariſche Aktion
denken können Eine geſchloſſene Mehrheit von Parteien
forderte die antipolniſche Politik Angeſichts deſſen mußte
ſich die Tätigkeit der Fraktion auf die Hervorhebung unſeres
Standpunktes beſchränken ohne Ausſicht ohne Hoffnung auf
Erfolg Gegenwärtig ändern ſich die Verhält
niſſe und damit erwächſt die Möglichkeit einer
parlamentariſchen Aktion

Gegen die polniſchen Reichstagsabgeordneten Pfarrer
reBrandis und Pfarrer Wajda welche an der Eröff

nung des Reichstages im Weißen Saal des Schloſſes teil
nahmen wird von der radikal nationalen polniſchen Preſſe ein
förmliches Keſſeltreiben veranſtaltet

ſchen Abgeordneten eMandate aufgefordert da ſie ſich durch ihre Hof
gängerei des Vertrauens des polniſchen Volkes unwürdig ge
zeigt und deſſen nationale Würde verletzt hätten

Die beiden oberſchleſi

werden zur Niederlegung ihrer

Die Maßregelungen in Kattowitz

Aus Frankfurt a M wird gemeldet Die Maß
regelungen der Lehrer und Beamten in Kattowitz die ſich
wenn alle zur Rechenſchaft gezogen werden ſollten auf einige
hundert erſtrecken müßten ſind wie der Frankf Zeitung
aus Oberſchleſten gemeldet wird auf die Jnitiative der Be

t 1 men r
Der arabiſche Aſtrolog Jbn Sina Avicenna geb 987

baute auf weſentlich fortgeſchrittener Unterlage die berühmt
Naturgeſchichte Plinius des Jüngeren aus ohne das Kapitel
von den Edelſteinen weſentlich zu beſchränken oder es in
bezug auf die myſtiſchen Eigenſchaften dieſer koſtbaren Mine
rale anzufechten

Albertus heiligenThomas von Aquin gelehrte Forſcher welche dieſe Eigen
ſchaften durchaus erkannten und auf Grund eigener Expe
rimente

beſtätigten alleJahrhunderte und Nationen die ſich mit den okkulten Eigen
ſchaften der Edelſteine beſchäftioten noch lange fortſetzen
doch würde ſie zu weit abſchweifen von dem Thema dieſer
Plauderei Wir die wir zu wiſſen meinen was Pomp und
Pracht iſt haben zum größten Teil noch zu lernen daß ſie
nur ein Abglanz iſt von der Pracht des Orients
Morgenlande geboren fch
uns kam ins Abendland wo ſie ſich entſprechend aus u
umaeſtaltete
weiſe noch iſt werden wir auf der Münchener u
ſtellung von 1910 eine Probe ſehen von der ſich
warten läßt daß ſie uns die Märchen von 1001 Nacht m
zaubern wird Es werden ſich da in allen Abteilung
Stücke finden ſtrahlend von Gold und Edelſteinen die eine

und auch im Abendlande fanden ſich in
Magnus und ſeinem Schüler dem heiligen

in ernſthaft und ehrlich gemeinten Darlegungen
Man könnte die Liſte der Gelehrten aller

die im
verſchämt verhüllend herüber zu

Von dem was ſie im Hrient war und teil

Geſchichte haben eine ſeltſame geheimnisvolle unhein
liche Vergangenheit die ihre Schatten bis in unſere nüch
terne Gegenwart hereinwirft

Vielleicht erzähle ich an dieſer Stelle ſpäter einzwei ſolcher Epiſoden die ſich an ſolch edeiſteingeſ en
Dinge knüpfen wie die Ausſtellung ſie unter den Tun
des Orients zeigen wird die in dieſer Anhäufung

mmeſi
ratur den Legenden und Lehren des Orients entno e e
ſind ſondern mir mündlich überliefert wurden von
päern die in den Ländern der aufgehenden Sonne
gelebt haben und vielleicht auch von den Juwelen Jeett
die nach dem Hlauben der Hrientalen bekebt und jegen
ſind von den Dſchinnis die aus den Sternen herabſtiel
um in den Edelſteinen zu wohnen

lange
ſelbſt
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erfolgt Der Oberpräſident hatte vorher davonzirloregierne x iſt mindeſtens fraglich ob er die Maß

5 gebilligt haben würde

Der Dampfer für die Zeppelin Nordpolexpedition
Aus Kiel wird gemeldet Das Reichsamt des Jnnern

e Fiſchereidampfer Poſeidon dem Zeppelin Nordpol
hat drehmen für ſeine 1910 auszuführende Expedition zur

v ellt Der Dampfer wurde geſtern vom Prinzenunten eſtnes in iel beſichtigt

Die Verfaſungsanträge Zum Etat
Verlin 7 Dez Die Verfaſſungsanträge der freiſinnigen
ttionsgemeinſchaft ind geſtern abend im Reichstage ein

Jngen Sie unterſcheiden ſich nur wenig und nur formell
gesehen gleichen im vorigen Jahre geſtellten Anträgen Die

nnnige Fraktionsgemeinſchaft war geſtern abend wieder
r mmelt um den Etat zu beraten Es wurde beſchloſſen
bei der erſten Beſprechung der Etats im Plenum diesmal

m Gegenſatz zum vorigen Jahre nur einen gemeinſamen
Jedner für alle drei freiſinnigen Fraktionen vorzuſchicken
Als dieſer erſter Redner wurde der Abgeordnete Wiemer

beſtimmt 4
Ein zweiter Nachtrag zum Reichshaushaltsetat für 1909 iſt

dem Reichstage zugegangen Er verlangt 102 292 Mk für die
außerordentliche Jnſtandſetzung des Die nſtgeb äudes des
Reichsjuſtizamts und 44250 Mk für koloniale karto
graphiſche Arbeiten S

Es muß auffallen daß in der Zeit der Sparfamkeit mehr
als 100 000 Mk für den Umbau des Gebäudes des Reichsjuſtizamts
verlangt werden Wie ſich aus den beigegebenen Erläuterungen
ergibt handelt es ſich ausſchließlich um Renovierungen der Dienſt
wohnung des Staatsſekretärs Man müßte danach ſo ſagt die
Freiſinnige Zeitung ſehr zutreffend annehmen daß der frühere
Staatsſekretär Nieberding in einer ganz traurigen
Kabache gewohnt hat Der Reichstag wird gut tun ſich

genau darüber zu informieren ob und was an dieſen Erneuerungs
arbeiten unbedingt notwendig iſt

A

x Berlin 7 Dez Die konſervative Fraktion
ges Reichstages hat am Sonnabend abend eine Jnrerpellation
und elf Jnitiativanträge eingebracht Die Jnterpellation
lautet

Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber
zu geben warum der vom Reichstag am 13 Juli 1909 an
genommene Geſetzentwurf betreffs Ausdehnung der Vete
ranenbeihilfe bis jetzt die Zuſtimmung des Bundes
rats noch nicht erhalten hat Was gedenkt der Herr Reichs
kanzler zu tun daß die in Betracht kommenden Veteranen
möglichſt bald in den Genuß der vom Reichstage beſchloſſenen
Bezüge gelangen

57

Beim Reichstagspräſidium ſind aus dem ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebiet zwei Depeſchen eingegangen die ſich auf die Dia
mantenfryage beziehen Jn der erſteren übermittelt der
Bürgermeiſter von Lüderitzbucht eine Entſchließung die von einer
zahlreich beſuchten Verſammlung Lüderitzbuchter Bürger einſtimmig
angenommen worden iſt und in der der Reichstag gebeten wird
bei ſeinem Wiederzuſammentritt eine Unterſuchungs
kommiſſion zur Prüfung der Gründungen von Diamanten
geſellſchaften durch den Staatsſekretär Dernburg und der Vorver
handlungen die zu den Vertragsabſchlüſſen geführt habe einzu
ſetzen Die zweite Depeſche iſt von Einwohnern von Keetmanshoop
eingeſandt die ſich der Lüderitzer Reſolution anſchließen und
gegen jede Politik proteſtieren die burch Ver
ſchenkung von überaus wertvollen Kon
zeſſionen wie z B an die Deutſche Diamantengeſellſchaft die
Werte aus dem Lande herauszieht die Schulden aber dem Lande
beläßt

Parteinachrichten
Neiningen 7 Dez Zur Wahl des ſozialdemokra

tiſchen Vizepräſidenten Wehder im Meininger
Landtag wird aus Sonneberg gemeldet Wehder verpflich
tete ſich ſchriftlich den Präſidentenpflichten beim Herzog und

im Erbprinzen nachzukommen alſo auch der Repräſenhiellen Gelegenheiten

Luübeck 7 Dez Jn den Bürgerausſchuß wurden geſtern
zum erſten Male zwei Sozialdemokraten gewählt

Kleine politiſche Nachrichten
Der Landtag von SchwarzburgSondershauſen
hat zwei Anträge auf Einführung der allgemeinen direkten

ahlrechts einſtimmig für erledigt erklärt da ſie ſchon in

t
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der vorigen Landtagsſeſſion abgele
führung des geheimen Wahlrechts wurde beſchloſſen das

Miniſterium zu erſuchen noch vor Ablauf der gegenwärtigen Etats
periode dem Landtag einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den die
Wahlen zum Landtag ſowohl für die Höchſtbeſteuerten als auch für
die Allgemeinheit neu geregelt würden
Kieler Werftprozeß

Wie die Magdeburger Zeitung meldet haben die im Werft
prozeſſe Freigeſprochenen ihre Anwälte beauftragt die
Staatskaſſe auf Entſchädigung zu verklagen

Steuer auf Vergnügungen
Dem Entwurf einer Luſtbarkeitsſteuerordnung hat der Magi

ſtrat in Königsberg am Freitag zugeſtimmt Der Ertrag iſt
nach der Hart Ztg auf 100 000 Mark veranſchlagt worden
Haltloſe Verdächtigungen

Der Redakteur der Dortmunder Arbeiterzeitung
Adolf Rottebohm der wegen Sittlichkeitsverbrechens verhaftet
war wurde aus der Haft entlaſſen da ſich der Verdacht al s
gänzlich unbegründet erwies
Der Hanſabund

Der Verband oſt und weſtpreußiſcher Haus und
Grundbeſ itzervereine welchem über 40 Einzelvereini
gungen angehören beſchloß in einer Verſammlung der Vereinsvor
ſitzenden ſeiner Ortsvereine ſeiner Anerkennung für die Tätigkeit
des HanſaBundes dadurch Ausdruck zu geben daß er ſeinen Mit
gliedern den perſönlichen Eintritt in den Hanſa Bund empfiehlt
43 neue Ortsgruppen wurden in den ketzten Wochen ge
gründet

Die Reichstagserſatzwahl in Eiſenach Dermbach
die durch die Mandatsniederlegung des Abgeordneten Schack not
wendig geworden iſt findet wie ein Telegramm aus Eiſenach
meldet am 29 Jan u ar ſtatt Die Deutſchſozialen haben den
Poſtverwalter Hädrich in Dermbach als Kandidaten aufgeſtellt

Generöſe Stiftung

Ein Kommerzienrat in r ſtiftete für den Bau
deutſchen Schule in Rom die Summe von

Eingabe der württembergiſchen Verkehrsbeamten
z Aus Stuttgart wird gemeldet Die Vereine und

Verbände der württembergiſchen Verkehrsbeamten und
Unterbeamten beabſichtigen unter der Berufung auf ihre
große Verantwortlichkeit die Unregelmäßigkeit ihres Dienſtes
und die dadurch veranlaßte nahe Dienſtunfähigkeit eine Eingabe
an den Staat zu richten ihnen eine Gehaltszulage zu
gewähren
Wertzuwachsſteuer in Lippe Detmold

Der Landtag nahm heute das Gefetz betreffend die obli
gatoriſche Einführung der Wertzuwachsſteuer für das ganze
Land in dritter Leſung an Lippe Detmold iſt der erſte Bundes
ſtaat der die Wertzuwachsſteuer einführt

Hof und Perſonalnachrichten

S Generalſtaatsanwalt Jſenbiel tritt zurück
Der Generalſtaatsanwalt beim Kammergericht Geh Ober Juſtiz
rat Dr Jſenbiel hat aus Geſundheitsrücſſichten ſein Abſchiedsgefuch
eingereicht Dr Jſenbiel leidet ſeit längerer Zeit an einer ſchweren
Arterienverkalkung mit allen Folgeerſcheinungen dieſer
Krankheit Ein langer Urlaub und der Aufenthalt in einem Sang
torium hat ihm keine weſentkiche Beſſerung gebracht Dr Jſenbiel
der unverheiratet iſt beabſichtigt nach Genehmigung feines Ab
ſchiedsgeſuches ſeinen Wohnſitz nach außerhalb zu verlegen

Ausland
Deutſchland und Oeſterreich in Bulgarien

Da das franzöſiſche Kabinett auf ſeiner Weigerung die mit
dem Crédit mobilier abgeſchloſſene Anleihe gutzuheißen beſteht
legte die bulgariſche Regierung den Vertrag mit dem Wiener Bank
verein der Sobranje vor Die Blätter ſehen in dem Ereignis eine
Ausſchaltung des bisher in Sofia dominierenden Einfluſſes zu
gunſten der finanz und handelspolitiſchen Stellung Deutſchlands
und Oeſterreichs Jn den hieſigen Regierungskreiſen bedauert man
die Hartnäckigkeit der franzöſiſchen Regierung und glaubt daß die
Stellung des franzöſiſchen Geſandten Paleologue dem man vor
wirft den Widerſtand ſeiner Regierung geſchürt zu haben unhalt
bar geworden ſei

Aus Italien
Wie der Matin aus Rom meldet wurde Admiral

Bettolo im Königlichen Palais empfangen Nach längerer
Unterredung mit dem König erklärte er ſich bereit einem
Kabinett Sonnino bei zutreten Wie verlautet
dürften demnächſt zwei neue Miniſterportefeuilles
geſchaffen werden und zwar ſoll ein Arbeits und ein
Verkehrsminiſterium eingerichtet werden

Poststr 3 u Kl Ulrichstr 369 u b

hnt waren Bezüglich der Ein Der Wmiiſche Korreſhondent des e
tiert entſchieden das Gerücht daß katholiſche eordnete in
der italieniſchen Kammer beſchloſſen hätten ein Zentrum
nach deutſchem Muſter zu gründen Der Vatikan ſei
Gegner eines ſolchen Planes

Der Fall Hofrichter
S Aus Wien wird gemeldet Oberleutnant Hofrichter

wird ſeinem erſten ordentlichen Verhör unterzogen werden
Die Militärbehörde hält die Erhebungen für abgeſchloſſenſo daß das Militärſtrafverfahren ſeinen regulären erlauf
nehmen kann Hofrichter hat in den letzten Tagen den
Wunſch geäußert eine militäriſche Arbeit beginnen zu
dürfen dieſem Erſuchen iſt nicht Folge geleiſtet worden
verlautet daß die Untätigkeit Hofrichter ſtark bedrückt ſo
daß man für ſeinen Geiſteszuſtand zu fürchten beginnt

Kleine Tagesnachrichten
Engliſche Verſuche mit einem neuen Sprengſtöff

Wie man der P aus London mitteilt werden in der
engliſchen Marine in aller Stille Verſuche mit einem neuen
Sprengſtoff angeſtellt der zweimal ſo viel Energie als Dyna
mit entwickeln ſoll Der neue Sprengſtoff ſoll die beſondere Eigen
art haben daß er weder durch Schlag noch durch Feuer zur Explo
ſion gebracht werden kann Die Entzündung wird auf chemiſchem
Wege über Platin hergeſtellt

Franzöſiſche Kämpfe mit Marokkanern
Eine franzöſiſche Abteilung iſt am 1 d M 10 Kilometer von

Budenir von Marokkanern überfallen worden Eine Abteilung

Abteilung Marokkaner ihr Lager aufgeſchlagen hat Eine Kom
pagnie der Fremdenlegion ſowie algeriſche Schützen aus Saf Saf
ſind ebenfalls abgegangen um die Angreifer zu züchtigen

Perſien droht mit einem Ultimatum
Der perſiſche Botſchafter in Konſtantinopel verlangte von der

Pforte die ſofortige Zurückziehung der türkiſchen Truppen von der
perſiſchen Grenze und drohte mit einem Altimatum für den Fall
daß dieſer Forderung nicht Folge geleiſtet würde

Die Juwelen Abdul Afſis
El Mokri der Vertreter des Sultans Mulay Hafid bei

der franzöſiſchen Republik erlegte 114 Millionen Francs um
einen Aufſchub der Verſteigerung der n Abdul Aſis
zu erzielen El Mokri hofft binnen Monatsfriſt die Gläu
biger des Exſultans befriedigt zu haben

ne

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provingzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 186 Seiten r

einſchließlich Verloſungsliſte
1SEGGOSÄÄ S1f nnnaaogekggchaolfrbs,vo ,klaehbeko GottSohmidt s Neue Kraft

das Iäeal Vährmittel Cannſtatt den 11 Jan 1909 Diemir überſandte Neue Kraft habe ich bei einer alten magen
leidenden Frau verwandt und war ganz überraſcht von dem äußerſt
günſtigen Erfolg Jch wäre Jhnen ſehr verbunden wenn Sie mir
noch ein weiteres Quantum zur Verfügung frellen würden Hoch
achtungsvoll Dr med prakt Arzt Dresden den 11 Sept1 Da ich mit Jhrer Probeſendung Schmidt s Neue graft
ſowohl bei Rekonvaleszenten nach Operationen als Anämiſchen
überhaupt ſehr gute Erfolge geſehen habe bitte ich ergebenſt um
weitere Ueberlaſſung des Präparates für den Gebrauch im Kranken
aus und in meiner eigenen Familie Hochachtungsvoll Oberarzt

Doſe Tabletten Mk 2r med I Paket Pulver M 1,80
in Apotheken und Drogerien

Unſerer heutigen Nummer liegt über Goldene Leier Perlen
der Tonkunſt ein Proſpekt bei von der Buchhandlung Oskar
Berendes Berlin W 57 Bülowſtr 49 Jn unerreichter Vielſeitig
keit und Mannigfaltigkeit ſind in dieſem raſch populär gewordenen
muſikaliſchen Hausſchatz die beliebteſten und ſchönſten Werke auf
dem Gebiete der ernſten und heiteren Muſik in vornehm ausge
ſtatteten Prachtbänden vereinigt Potpourris aus beliebten Opern
und Operetten die zu dem eiſernen Beſtand unſerer Theater ge
hören ernſte und heitere Klavierſtücke aus Gegenwart und Ver
gangenheit Lieder und Tänze hervorragender Meiſter die ſich in
den weiteſten Kreiſen Bürgerrecht erworben haben ſind hier in
bequemer und gefälliger Spielart zuſammengeſtellt Dagegen gehen
mit Portraits geſchmückte Biographien einen Ueberblick über das
Leben und Schaffen der mit Muſikſtücken vertretenen Komponiſten
Die Goldene Leier iſt eine vortreffliche Ergänzung zu allen ähn
lichen auf dem Büchermarkt erſchienenen Muſikwerken ſodaß ſie
ſelbſt für den Jnhaber einer bereits umfangreichen Muſikbibliothek
unentbehrlich iſt Der Preis von nur 12 Mk für jeden der drei
Prachtbände wird ganz beträchtlich überboten von dem ſon

Ankaufspreis der einzelnen Muſikſtüche der ca 575 Mk beträgt

d e

ik C Hauptmann

Weihnachts Fusstellung
Nur kurze Zoit Sohbensworte Kollektiv Ausstollung vorgehbiedenor hiosigor renommlertor Firmen

in meinem Aussteollungsiokal Postetrasso 3 We

Spahis iſt nach der Gegend von Garet abgegangen wo eine ſtarke



Meiner werten Kundschaft sowie einem geehrten Publikum von Halle ung
Umgegend die ergebene Mitteilung dass ich morgen Mittwoch en 8 Dezemhber
nachmittags 5 Uhr mein

Kolonialwaren und
Delikatessengeschäft

in meinem neuerhauten Hause

dal Grosse Ulrichstrasse 31
eröffne

Bei dieser Gelegenheit sei es mir gestattet für das mir bisher entgegen
gebrachte Wohlwollen und Vertrauen bestens zu danken und zu bitten mich auch

in meinen neuen Geschäftslokalitäten freundlichst unterstützen zu wollen

Ich werde wie bisher stets bestrebt sein die mich Beehrenden mit nur guten

20675
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Grosse Ulrichstrasse 31
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

innungs Aussonnes Halle a S
den 9 Dezember 1909 abends 8 Uhrin der Kai er WilhelmshalleVortrag von Herrn Kgl Baurat Enke Leid

Donuerstag

Geſetz betr Sicherung der Bauforderungen
Wir laden hierdurch unſere Mitglieder und alle ſelbſtändige am Bau beſchäftigten

Gewerbetreibenden und ſonſtige Jntereſſenten zu dieſem wichtigen Vortrag ganz er
gebenſt ein Kgl
ſind ebenfalls eingeladen

Um weitere Anmeldungen von Verluſten an Bauten an Unterzeichneten wird
dringend gebeten

20673

Neue Promenade 8

und ſtädt Behörden ſowie Vertreter der hieſigen Bürgerversine

Waren bei billigster Preisstellung und aufmerksamster Bedienung zufrieden zu stellen

Hochachtungsvoll
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wo

55

Telephon 2530

Kleine so genannte Gelegenheits Anzeigen wie sie das Geschätftsleben
täglich notwendig macht geben Sie am besten untor Chiffre auf wenn Ihre Adresse
aus dem Text nicht ersichtlich sein soll Derartige Inserate sowie alle anderen
Anzeigen vermitteln wir ohne Preisaufschlag für sämtliche hiesigen und aus
wärtigen Blätter schnell gewissenhaft und verschwiegen Hören Sie im Bedarts

fall gefl unsere vorteillhaften Bedingungen

Deor Vorstand

W Haasenstein Vogler
Gr VIrichatr 63 Telephon Dr 59ehe Vernickelungswersk brzeſsleer v h Gogrunaot 1885 r

Gebr Plato o 2Galvanisches Institut Schleif Polier und Unter Anzüge RotnenburgerEmaiſſier Work
Vergolden Versilbern Vernickeln Vermessingen

Verkupfern und Färben aller Metalle
aller Metaligegenstände
zum Weihnachtsfeste zu bekannt billigsten
PreisenAufarheiten

Versicherungs Anstalt a G
Gegr 1886 in Görlitz Gegr 1856

Grösste deutsche Anstalt für Sterbegeläversieherung

Billige Beiträge Sehr vorteilhafte Beoingungen
Alle Oberschüsse fallen den Mitgliedern zu

für Kinder
in 10 verſchiedenen Größen

Dividende h 1898 ständig 25 Proz eines Jahresbeitrages
für ältere Mitglieder 50 Prozent

Versicherungsbestand 260 000 Vere mit d 100,0 Mnionen Mark

Gesamt vermögen 25 3 Miiionen MarkSeither aus gezahlte Sterbegelder usw 20 Millionen Mark

bonsolicierte Hallesche Pfännerschaft
Uefert

asspresgcteine 20

altbewährter Qualität und Brennkraft
grosses Format

zum Preise von Mk 15 für das Tausend frei Gelass

kmbnenelin Mansteiderstr 21 m III

Seither an die Mitglieder gez Dividenden ,9 atmenen hark
Höcohstzulässige Verslcherungssumme 2000 ar Kk zanaoh Wahl auch sohon bel Lebzeiten Ke as ärzti Unlersvod

e Auberciem Kindervereicherung mbis 1000 Mark ebenfalls mit Gowinnbeteſoung

Auskunft erteilen und Antrage fehmen ontae sje Direktion sowie sämtliche Geschltftsstaſien der AnslaſtVrreeg in Wolle Baumwolle
und Vi n in jeder gewünſchten Priielage bei

H Schnee Nachf
A FEbermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Herren Hüte CHrictan bot

nonesto rormen Wer 16Marzipannur eigenes beſtes Fabrikat Ditäglich friſch empfiehlt hiedene20391 Joh Mitlacher Poſtſtr 11 ortenBaumkuchen mit Panille od le

er eine Hermann Pfautsch an
Sominar Kindergarten
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